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AKTUELLES AUS HEIDELBERGS BIO-WELT 

Bio-Märkte - Wieblingen & Handschuhsheim - Lieferservice – Catering 
 

Bio-Markt Wieblingen    Adlerstr. 1, 69123 Heidelberg Tel. 06221 – 65 22 6 – 0  Mo.-Fr. 8 – 20 Uhr, Sa. 8 – 18 Uhr 

Bio-Markt Handschuhsheim    Steubenstr. 52, 69121 Heidelberg Tel. 06221 – 586 05 – 16  Mo.-Mi. 9 – 19, Do.+ Fr. 9 – 20, Sa. 9 – 16 Uhr 
Lieferservice + Webshop    Adlerstr. 1, 69123 Heidelberg Tel. 06221 – 65 22 6 – 11/12 Mo.-Fr. 8 – 14 Uhr  
Catering      Adlerstr. 1, 69123 Heidelberg Tel. 06221 – 65 22 6 – 0 Mo.-Fr. 8 – 15 Uhr (Sprechzeiten Büro) 

 

 

Liebe KundInnen,   

T-Shirts für fünf Euro, Hosen 

für Neun Euro – selbst Marken-

Mode gibt es zu Mini-Preisen. 

Doch wer zahlt den Preis 

dafür? Näherinnen in 

Bangladesch oder Kinder auf 

Baumwollfeldern in Indien?  

Kann Kleidung billig und fair 

sein? Immer mehr Verbraucher 

stellen die Frage, wo Stoffe 

vernäht werden, welche 

Giftstoffe Kleidung, Umwelt 

und Gesundheit belasten und 

unter welchen Bedingungen 

Näherinnen leben. So 

verdienen Näherinnen in 

Bangladesch 35 Euro im Monat 

und arbeiten bis zu 14 Stunden 

am Tag, darunter auch 12-

jährige Kinder. 

Im aktuellen Beitrag haben wir 

Hintergrundinformationen 

zusammengefasst. Ein Grund, 

weshalb wir aus Überzeugung 

nur Naturtextilien anbieten.  

Antje & Björn Seyler 

Arbeitsbedingungen 

in der Textilindustrie 
"Mein Kleid – Dein Leid" – 

Aktuelle ARD-Diskussion 

Kleidung und Stoffen sieht man ihre Herkunft 
nicht an – wohl aber den Etiketten, die Auskunft 
über Produktionsort und -bedingungen geben.   

Was zeichnet ökologisch und 

ethisch korrekte Mode aus? 

Reicht ein Rohstoff aus 

ökologischem Anbau? Oder 

sollte auch das Färben und 

Bedrucken einwandfrei sein? 

Wie viele gefährliche 

Substanzen bei der Textil-

produktion in den Produktions-

ländern Asiens noch eingesetzt 

werden, zeigte jüngst auch ein 

Greenpeace-Report mit dem 

Titel „Schmutzige Wäsche“. 

Was ist außerdem mit der 

fairen Bezahlung von 

Näherinnen, die ganz am Ende 

der Produktionskette harte 

Arbeit leisten? Händler und vor 

allem Verbraucher müssen sich 

genau informieren, um diese 

Aspekte beim Einkauf zu 

differenzieren.  

Aktuell wurde diese Woche 

über die Arbeitsbedingungen in 

der Textilindustrie diskutiert. 

Abrufbar ist die hochkarätige 

Gesprächsrunde, unter 

anderem mit Bundesent-

wicklungsminister Dirk Niebel 

unter: 

www.wdr.de/tv/hartaberfair/ 

Branchenkenner sind sich 

einig: Die Zukunft gehört 

Kleidung, die gleichzeitig 

Umwelt und Menschen schont, 

sowie Siegeln, die hohe 

Ansprüche in doppelter 

Hinsicht haben. So wie zum 

Beispiel der Global Organic 

Textile Standard (GOTS). Mit 

diesem Zeichen sind 

inzwischen fast 3000 

Unternehmen zertifiziert. Viele 

Unternehmen streben auch  

nach der Zertifizierung IVN 

Best, dem Top-Standard des 

Internationalen Verbandes der 

Naturtextilwirtschaft e. V. 

(IVN).  

Naturtextilien – nicht nur für sensible Allergiker. 

Sie fühlen sich für jedermann gut an.  
 

Verbrauchern geht es heute 

um mehr als Bio. Kleidung soll 

im Idealfall umweltfreundlich 

und sozialverträglich 

hergestellt sein – bio und fair. 

Der Absatz fair gehandelter 

Textilien stieg im letzten Jahr 

um 29 % an. Insgesamt 

wurden 2,6 Mio. Kleidungs-

stücke aus fair gehandelter 

Baumwolle verkauft –15 % 

davon aus Bio-Baumwolle.  

In Heidelberg informiert Fair & 

Quer (Filiale Adlerstraße/ 

Wieblingen) über Siegel und 

Textilstandards. Seit Eröffnung 

gibt es hier eine kleine Natur-

textilboutique mit einer 

Auswahl an Damen-, Herren- 

und Babybekleidung von 

namhaften Herstellern: Living 

Crafts (Naturland-zertifizierte 

Bio-Baumwolle), Lana (Bio-

Baumwolle), HempAge (Hanf 

aus kbA) und andere. Für 

Beratung und Fragen steht 

Ihnen Maria Kienbacher gerne 

zur Verfügung.  

http://www.wdr.de/tv/hartaberfair/
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Spendenaktion mit 

€ 700,- erfolgreich 

Unterstützung für  

Straßenkinderprojekt in 

Westafrika 

Dank Ihrer Spenden wird das 

Straßenkinderprojekt im Niger 

nun bereits im zweiten Jahr 

unterstützt. Herzlichen Dank 

im Namen von Gilles und den 

Kindern. 

Derzeit leben im Foyer Tonton 

Gilles 17 Kinder und 

Jugendliche. Alle gehen zur 

Schule oder absolvieren eine 

Ausbildung. Mädchen aus sehr 

armen Familienverhältnissen 

können im „Schneideratelier“ 

eine Lehre machen. 

Gil

Gilles (Foto Mitte), der Gründer des 

Straßenkinderprojektes im Niger /Westafrika.  

 

 

Produktnachrichten 

Melvita Naturkosmetik – 

Neu in Deutschland und bei 

Fair & Quer 

Aus einem Imkerhof 

entstanden befindet sich das  

Unternehmen mitten in der 

Natur, in der Nähe der 

Ardèche-Schluchten.  

Melvita ist eine der führenden 

französischen Bio- und Natur-

kosmetikfirmen. Seit 30 Jahren 

wird das Unternehmen nach 

dem Leitsatz des Gründers 

Bernard Chevilliat "Die Natur 

im Herzen" geführt. 

« Als Biologe und Imker, 

Liebhaber der Natur und der 

Schönheit, fasziniert von 

traditioneller Weisheit und 

Wissen, habe ich MELVITA 1983 

als Hommage an das Leben und 

an Honig gegründet. Honig ist ein 

außergewöhnliches pflanzliches 

Produkt, weil es aus dem 

Zusammenspiel von Pflanzen- 

und Tierwelt entsteht. 

Melvita setzt bei seinen 

hochwertigen Gesichts- und 

Körperpflegeprodukten auf 

natürliche, biologische 

Inhaltsstoffe und Fair Trade 

Partnerschaften. Die Produkte 

sind mit dem französischen 

Biosiegel Ecocert zertifiziert. 

Tierversuche werden 

konsequent abgelehnt.  

 

Praktischer Beitrag 

zum Klimaschutz  

Kleine Idee mit großer 

Wirkung 

Politiker streiten über Grenz-

werte bei Treibhausemissionen 

Manche mögen es gerne kuschelig warm. Doch 

schon ein Grad kühler schont das Klima. 

und überbieten sich gegen-

seitig mit Vorschlägen – die 

oftmals dann doch nicht 

umgesetzt werden. Im 

Folgenden ein Alltagstipp für 

Jene, die das Klima aktiv 

schützen möchten: 

Wer die Heizung um nur  

ein Grad nach unten dreht, 

spart 6% Energie.  

Quelle: „Einfach das Klima 

verändern“, Pendo-Verlag, 

Regina Carstensen und Michael 

Hoffer.  
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